
Fundtiere 
Tierschutzverein Biberach
Wer vermisst dreifarbige Kätzin
(schwarz-rot-weiß)?
Sie ist sehr zutraulich und Kinder
gewöhnt. Bitte im Tierheim Biberach melden Tel. 07351 /
506700!
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NACHRUF

Die Gemeinde Warthausen nimmt Abschied von

Herrn Hermann Pfender,

der am 17. Oktober 2011 verstorben ist.

Herr Pfender nahm 1973 als Verwaltungsangestellter seinen Dienst bei der Gemeinde
 Warthausen auf. 1976 wurde er zum Leiter der Gemeindekasse ernannt. Er war für die gesamte
Buchhaltung und die Veranlagung der  Steuern und Gebühren verantwortlich. Neben seiner
Hauptbeschäftigung war er auch als Amtsbote tätig. 1999 wurde Herr Pfender als Leiter der
Gemeindekasse in den Ruhestand verabschiedet. Auch nach seiner  Pensionierung war Herr
Pfender noch als Amtsbote und Zusteller des  Mitteilungsblattes in einem Teilbezirk von Wart-
hausen beschäftigt. Diese Tätigkeit endete 2008 mit der  Übernahme des Mitteilungsblattes durch
die Firma Druck+Verlag Wagner GmbH.
Wir bedauern seinen überraschenden Tod und werden ihm ein ehrendes Andenken  bewahren.

Die Gemeinde dankt dem Verstorbenen für seine Arbeit und Einsatz.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Zeitumstellung!

In der Nacht von Samstag auf Sonntag
wird die Uhr um 3.00 Uhr um eine Stunde
zurückgestellt. Das bedeutet: Die Nacht
ist eine Stunde länger.

Amtliche Bekanntmachungen



Neuauflage der Ortsbroschüre der Gemeinde
Warthausen
Wichtige Information für die Gewerbetreibenden
Die Ortsbroschüre der Gemeinde Warthausen soll neu erstellt
werden. Die Broschüre wird umfassende Informationen und Hin-
weise über unsere Gemeinde enthalten. Sie stellt eine wichtige
Orientierungshilfe für Alteingesessene genauso wie für Neubür-
ger und Gäste dar.
Gewerbetreibende erhalten mit dieser Broschüre auch die Mög-
lichkeit, durch ein Inserat für ihr Unternehmen zu werben. Die
Ortsbroschüre wird nach Fertigstellung an jeden Haushalt in der
Gesamtgemeinde Warthausen kostenlos verteilt.
Mit der Herstellung der Broschüre wurde die Firma mediaprint
infoverlag gmbh beauftragt. Herr Günter Wastl, Mitarbeiter des
Verlages, wird sich in den nächsten Tagen mit den Gewerbetrei-
benden in der Gemeinde in Verbindung setzen, um sie persön-
lich zu informieren und zu beraten. Wir weisen darauf hin, dass
sich Herr Wastl mit einem vom Bürgermeister unterschriebenen
Empfehlungsschreiben ausweist.
Ich würde mich freuen, wenn Sie mit einer Anzeige in unserer
neuen Ortsbroschüre von dieser Präsentations- und Werbemög-
lichkeit Gebrauch machen und damit die Gemeinde Warthausen
unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Gemeinde Warthausen Stimmkreis: Landkreis Biberach

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Auslegung des Stimmberechtigtenverzeichnisses
und die Erteilung von Stimmscheinen und Briefabstim-
mungsunterlagen für die Volksabstimmung in Baden-
Württemberg am 27. November 2011

1. Das Stimmberechtigtenverzeichnis zur Volksabstim-
mung für die Stimmbezirke der Gemeinde Warthausen
liegt in der Zeit vom Montag, 7. November 2011 bis
Freitag, 11. November 2011, während der allgemeinen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr
bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und am Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr im Rathaus
Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen, Zimmer 1, zu jedermanns Einsicht aus.
Das Stimmberechtigtenverzeichnis wird im automati-
schen Verfahren gefu ̈hrt. Die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.
Abstimmen kann nur, wer in das Stimmberechtigtenver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Stimmschein hat.

2. Stimmberechtigte, die das Stimmberechtigtenverzeichnis
für unrichtig oder unvollständig halten, können während
der o. g. Auslegungsfrist, spätestens am 11. November
2011 bis 12.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt Warthausen,
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Rathaus,
Zimmer 1, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.
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Aktion „Tätiger Umweltschutz 2011“

Aktionstage am 29. Oktober und 05. November 2011 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir alle haben den Wunsch nach einer schönen, heilen Landschaft. Wir alle tragen auch die Verantwortung, einen ausgewo-
genen Naturhaushalt und eine natürliche Landschaft für die uns nachkommenden Generationen zu erhalten. Deshalb soll uns
die Aktion „Tätiger Umweltschutz“, welche kreisweit stattfindet, wiederum Anlass sein, durch verschiedene Aktivitäten in unse-
rer Gemeinde diesem Ziel näher zu kommen.

Ich hoffe, dass sich der eine oder andere von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in diesem Jahr an unseren „Umwelt-
und Pflegeaktionen“ beteiligen wird. In der Vereinsvorständebesprechung machte ich die Aktion ebenfalls zum Thema. Einige
wenige Vereine und Organisationen haben sich schon gemeldet und wollen sich beteiligen. Wir werden in verschiedenen Berei-
chen in der Gemeinde Pflanzaktionen vornehmen, Sitzbänke und Wegzeichen säubern und streichen, ein Biotop pflegen, sowie
verschiedene Wege und Orte in unseren Dörfern von Unrat säubern. 

Die Schwerpunkte der Aktion „Tätiger Umweltschutz“ änderte sich seit der anfänglichen Kreisputzete zwischenzeitlich hin zu
ökologischen Maßnahmen unterschiedlichster Art.

Die Teilnehmer am Aktionstag 29. Oktober 2011 treffen sich am Bauhof der Gemeinde Warthausen, um 8.30 Uhr. Der Bauhof -
leiter, Herr Mohr, wird die beteiligten Gruppen einweisen. Bringen Sie bitte Arbeitshandschuhe mit. Müllsäcke werden gestellt.

Zum 12-Uhr-Läuten treffen wir uns alle wieder am Bauhof, bzw. Feuerwehrhaus in Warthausen.

Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit in unserem Dorf und der Gemarkung. 

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



3. Stimmberechtigte, die in das Stimmberechtigtenverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 6. Novem-
ber 2011 eine Stimmbenachrichtigung.
Wer keine Stimmbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Stimmberechtigtenverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht
ausüben kann.
Stimmberechtigte, die nur auf Antrag in das Stimmbe-
rechtigtenverzeichnis eingetragen werden und die bereits
einen Stimmschein und Briefabstimmungsunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Stimmbenachrichtigung.

4. Wer verhindert ist, in seinem Abstimmungsraum abzu-
stimmen und in einem anderen Abstimmungsraum des
Abstimmungsgebiets oder durch Briefabstimmung
abstimmen will, benötigt einen Stimmschein.
Wer einen Stimmschein hat, kann entweder
a. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk
des Abstimmungsgebiets Baden-Württemberg
oder
b. durch Briefabstimmung
teilnehmen.

5. Einen Stimmschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Stimmberechtigtenverzeichnis eingetragener

Stimmberechtigter,
5.2 ein nicht in das Stimmberechtigenverzeichnis eingetra-

gener Stimmberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Stimmberech-

tigtenverzeichnis (6. November 2011) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Stimmberechtigtenver-

zeichnis (11. November 2011) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung

(zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Abstimmung

erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Stimmrecht im Einspruchs- oder Beschwer-
deverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach
Abschluss des Stimmberechtigtenverzeichnisses dem
Bürgermeister bekannt geworden ist.

Stimmscheine können von in das Stimmberechtigtenverzeichnis
eingetragenen Stimmberechtigten bis zum 25. November 2011,
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich
(nicht fernmündlich) beantragt werden. Im Falle nachweislich
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Abstimmungs-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Abstimmungs-
tag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Stimmschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 26.
November 2011, 12.00 Uhr, ein neuer Stimmschein erteilt wer-
den.
Nicht in das Stimmberechtigtenverzeichnis eingetragene Stimm-
berechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Stimmscheins noch bis
zum Abstimmungstag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Stimmberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Stimmschein erhält der Stimmberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Abstimmungsumschlag und
- einen amtlichen hellroten Abstimmungsbriefumschlag

(versehen mit der Anschrift, an die der Abstimmungs-
brief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen fu ̈r einen anderen ist nur möglich,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.
Der Stimmberechtigte, der seine Briefabstimmungsunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefabstimmung ausu ̈ben.
Wer durch Briefabstimmung abstimmt, kennzeichnet persön-
lich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Abstim-
mungsumschlag für die Briefabstimmung und klebt diesen zu,
unterzeichnet die auf dem Stimmschein vorgedruckte Versiche-
rung an Eides statt zur Briefabstimmung unter Angabe von Ort
und Tag, steckt den zugeklebten Abstimmungsumschlag und
den unterschriebenen Stimmschein einzeln in den amtlichen
(hellroten) Abstimmungsbriefumschlag, verschließt diesen und
sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so recht-
zeitig an die auf dem Abstimmungsbriefumschlag angegebene
Stelle, dass er spätestens am Abstimmungstag (27. November
2011) bis 18.00 Uhr dort eingeht.
Die Abstimmungsbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Abstimmungsbriefe können auch bei der auf dem Abstim-
mungsbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Stimmberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche
Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben,
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese
muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefabstimmung
unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Warthausen, 28. Oktober 2011
Bürgermeisteramt Warthausen
gez. Wolfgang Jautz, Bürgermeister

Landratsamt Biberach
Informationsveranstaltung
Windkraft in aller Munde
Die Windkraft ist derzeit im Landkreis Biberach in
aller Munde. Nachdem der Planungsausschuss
des Regionalverbandes Donau-Iller in der vergan-
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Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Kindertagesstätte Birkenhard sucht für das Kindergar-
tenjahr 2012/13 eine/n 

Erzieher/in als Anerkennungspraktikanten/-in

Derzeit werden 51 Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren nach
dem offenen Konzept betreut.
Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Auf-
gabengebiet.
Sie sind flexibel, spontan, kreativ und aufgeschlossen?
Sie arbeiten gerne situationsorientiert und offen?
Für Sie sind Transparenz, Konzeption & Evaluation keine
Fremdwörter?

Dann bewerben Sie sich bis spätestens 12. November 2011
beim:

Bürgermeisteramt Warthausen, z.H. Frau Kästle, Alte Bibe-
racher Straße 13, 88447 Warthausen 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kästle (Hauptamt)
unter Tel: 07351 / 5093-13
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genen Woche über dieses Thema beraten hat, greift der Land-
kreis dieses Thema in einer Informationsveranstaltung auf. 
Die Informationsveranstaltung zum Thema „Windkraft“ findet am
Dienstag, 8. November 2011, 18.30 Uhr, im Großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes statt.
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Bürgerinnen und Bürger
sowie Interessierte zu dieser Informationsveranstaltung ein.
„Das Thema Windkraft beschäftigt alle in den kommenden Jah-
ren. Deshalb ist es mir wichtig, den Dialog mit den Bürgerinnen
und Bürgern rechtzeitig zu führen.“
In das Thema einführen wird Landrat Dr. Heiko Schmid. Dann
stellt Walter Göppel, Geschäftsführer der Energieagentur Biber-
ach, die Potenzialanalyse „Erneuerbare Energien des Landkrei-
ses Biberach“ vor. Die rechtlichen Voraussetzungen zur Auswei-
sung von Windkraftstandorten erläutert Markus Riethe, Direktor
des Regionalverbandes Donau-Iller. Last but not least haben
sich in vielen Städten und Gemeinden des Landkreises bereits
Bürgerenergiegenossenschaften gegründet. Darüber wird Elisa-
beth Strobel in ihrer Eigenschaft als Vorsitzende des Landesver-
bandes der Bürgerenergiegenossenschaften Baden-Württem-
berg referieren. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, mit den Referenten zu dis-
kutieren.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert
Ab 31. Oktober Winterzeit auf den Biberacher Wertstoffhöfen
Mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit werden die Öff-
nungszeiten auf den Wertstoffhöfen in der Ulmer Straße und im
Wolfental ab 31. Oktober wieder geändert. Anlieferungen sind zu
folgenden Zeiten möglich:
Wertstoffhof I, Ulmer Straße:
Montag: geschlossen 
Dienstag und Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr, 11.30 - 17.30 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 11.30 - 17.30 Uhr 
Samstag: 8.30 - 13.00 Uhr

Wertstoffhof II, Wolfental: 
Montag: 11.30 - 17.30 Uhr 
Dienstag: geschlossen 
Mittwoch und Freitag: 13.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag und Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um Beachtung der geänderten
Öffnungszeiten.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

1 Fahrrad mit Helm

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – November 2011
01. November Allerheiligen – Gräberbesuch

Kath. Kirchengemeinde
05./06. November Lokalschau mit Metzelsuppe

Kleintierzuchtverein
08. November Kaffeenachmittag

Seniorengemeinschaft
11. November Jahreshauptversammlung

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
12. November 20-jähriges Jubiläum – Märchenauf-

führung „Der gestiefelte Kater“
gespielt von der Amateurbühne Laup-
heim e. V.
Dorftheater Birkenhard

16. November Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

18. November Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Warthausen

19. November Herbstkonzert
Musikverein

20. November Bildernachmittag mit Kaffee und Kuchen
Brauchtumsfreunde Birkenhard

26. November Konzert mit Daniel Kallauch
Chöre „Tonika“

26. November Abendmesse mit Adventsliedern anschl.
Adventsfeier mit Ehrungen
Kath. Kirchenchor

26./27. November Metzelsuppe
TSV Warthausen

27. November Konfirmanden-Bibelübergabe mit Posau-
nenchor anschl. Kirchenkaffee
Evang. Kirchengemeinde

27. November Familiennachmittag
Musikverein

Freiwillige Feuerwehr Warthausen 
Einsatzübung TBA
Am Samstag, 29. Oktober 2011, findet ab ca. 13.00 Uhr beim
Zweckverband Tierkörperbeseitigung Warthausen, Pflug-
hölzle 1 eine Einsatzübung statt.
An der Einsatzübung nehmen die Freiwilligen Feuerwehren
Biberach und Warthausen die Führungsgruppe des Landkreises
mit Einsatzleitwagen sowie die Werkfeuerwehr Boehringer Ingel-
heim mit Rettungsdienst und die Schnelleinsatzgruppe des DRK
Biberach teil.
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Die Einsatzabteilung Warthausen trifft sich um 12.30 Uhr beim
Gerätehaus.

Jugendfeuerwehr 
Heute Freitag den 28. Oktober  sammeln wir nocheinmal Äpfel
in der Gemeinde. Es treffen sich alle die Zeit haben schon um
15.00 Uhr am Gerätehaus. Alle anderen treffen sich um ca.15.30
Uhr. Wer um 15.30 Uhr noch keine Zeit hat soll sich bitte per
Handy bei einem Ausbilder melden. 
Bitte kommt recht zahlreich.!!!

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten im November
Die Grüngutsammelstelle in Birkenhard, Steigstraße 50, hat
jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und jeden Samstag
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Grüngut kann von Gemeindebewohnern kostenlos angeliefert
werden. Jegliche Grüngutablagerungen außerhalb der Öff-
nungszeiten werden zur Anzeige gebracht.
Bitte das Grüngut ausschließlich in der Steigstraße 50 anlie-
fern!

Hinweis:
Bei den Annahmestellen kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und
Heckenschnitt sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt ange-
liefert werden. Es darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder
Draht gebündelt sein. Die Anlieferung in Säcken ist möglich,
allerdings sind diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die
Anlieferung ist in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Die Annahmestellen sind berechtigt, die Anliefernden stichpunkt -
artig zu überprüfen ggf. zu registrieren. Die Anliefernden sind zur
Angabe der erforderlichen Daten verpflichtet.

Müllabfuhrtermine – November 2011
- Freitag, 04. November 2011
- Donnerstag, 17. November 2011

vvv



Abfuhrtermine Papiertonne – November 2011
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Samstag, 05. November 2011,

geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6.30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Unsere Jubilare in dieser Woche

29. Oktober Herr Walter Gering
Berggrubenweg 42
Birkenhard
78. Geburtstag

30. Oktober Herr Albert Glöckle
Ehinger Straße 28
Warthausen
86. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

30. Oktober / Reformationsfest:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von     

Carolin Schiebel (Warthausen) und
Jan Alexander Müller (Laupertshausen).
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Veranstaltungen finden nach Absprache statt .

6. November / Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Pfarrer Albrecht Schmieg)

Hingewiesen und eingeladen wird zu einer Veranstaltungsreihe
im Oktober und November. Unter dem Thema "Die Zehn Gebo-
te" wird Pfr. Hans-Dieter Bosch in die Entstehungsgeschichte
der Zehn Gebote einführen. Mit Beispielen aus Literatur, Film
und Musik sollen aktuelle Bezüge aufgezeigt, Missverständnisse
ausgeräumt und neue Aspekte eröffnet werden. An jedem Abend
soll jeweils ein Gebot ausführlich vorgestellt  und anschließend
im Gespräch seine Bedeutung aufgezeigt werden.
Montag, 7. November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Vierte Gebot: "Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren."
Montag, 14. November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Fünfte Gebot: "Du sollst nicht töten."
Montag, 21. November 20.00 bis 21.15 Uhr
Das Siebte Gebot: "Du sollst nicht stehlen."
(An diesem Gebot wird exemplarisch deutlich, was für die Gebo-
te 6 bis 10 gilt: der Nächste wird geachtet)

Ort: Evang. Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthausen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Voranzeige: KLEIDERSAMMLUNG für BETHEL. Auch in diesem
Jahr sammeln wir wieder für die kirchlichen Einrichtungen der
von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel. Gesammelt wird
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten



am Freitag, den 2. und am Samstag, den 3. Dezember (jeweils
von 10.00 bis 18.00 Uhr). Gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Handtaschen, Plüschtiere und Pelze werden angenommen am
Gemeindezentrum (Martin-Luther-Str. 6 Warthausen) und bei
Familie Gering (Berggrubenweg 42, Birkenhard) Die Anstalten
Bethel sind Mitglied der Aktion "FAIR - Wertung", gehen also ver-
antwortungs- und umweltbewusst mit ihren gesammelten Klei-
dern um. Insbesondere wird  keine gebrauchte Kleidung ins Aus-
land verkauft; der Erlös kommt der sozialdiakonischen Arbeit von
Bethel zugute.

Gottesdienste
Freitag, 28. Oktober 
Pfarrkirche Warthausen

13.30 Uhr Requiem und Urnenbeisetzung vom Hermann
Pfender

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Theresia und Ludwig Dietrich
† Robert und Maria Ebenhoch
† Jaroslaw Gürtle
† Walburga Oberhofer
† Mina Pappelau
† Werner Schreil
† Johann Trinz

Samstag, 29. Oktober 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

– es singt der Kinder- und Mädchenchor Tonika
† Martha und August Bannert
† Eugen Berg
† Franz Hagel
† Ida und Albert Kopf, Helga und Otto Moser
† Rosemarie Krause
† Walter Merk
† Rosa-Maria Pfannstiel
† Josefine Renz
† Verstorbene der Fam. Schuhwerk

Sonntag, 30. Oktober  
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst

Dienstag, 01. November ; Allerheiligen
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier – für Bibelentdecker eigener

Wortgottesdienst
13.30 Uhr Rosenkranz
14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Totengedenken 

– Es singt der Kirchenchor – im Anschluss Grä-
berbesuch

Mittwoch, 02. November ; Allerseelen
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Requiem für alle Verstorbenen der Gemeinde 

(Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa)

Donnerstag, 03. November 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Requiem für alle Verstorbenen der Gemeinde 

Freitag, 04. November 
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Maria Buck, Christian Cloos und Anton Gerster
† verstorbene Angehörige der Fam. Franz und Ritz
† Anton Kahle
† Heinz Keller und Fam. Disch
† nach Meinung
- im Anschluss eucharistische Anbetung

Freitagskaffee in Birkenhard
Blickpunkt Obst- ein Fest für alle Sinne!
Obst ist eine der Grundlagen für eine gesunde Ernährung und
wird an diesem Nachmittag ins Visier genommen. Interessierte
erfahren mehr über den Umgang mit Obst, mit vielen Anregun-
gen und Tipps zur praktischen Umsetzung. Zum Abschluss gibt
es Kostproben. 
Herzliche Einladung an „Jung und Alt“ zu diesem Vortrag von
Frau Rieger (Landwirtschaftsamt), am Freitag, den 04. Novem-
ber ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Voranzeige - Gemeindefrühstück in Warthausen 
Am Sonntag, den 06. November findet im Heggelinhaus nach
dem Gottesdienst das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich
ein.

Ultreya im Heggelinhaus
Am Mittwoch, den 09. November um 20.00 Uhr. Thema: „Der
Herr ist nahe, alle die Ihn rufen“. Alle Cursillistas und alle, die
Interesse haben an diesem Thema, sind herzlich eingeladen ins
Heggelinhaus. Der Abschluss findet in der Pfarrkirche (entspre-
chende Kleidung anziehen).

Lebendiger Adventskalender in Birkenhard 
Zum fünften Mal möchten wir den lebendigen Adventskalender
in Birkenhard durchführen. Die Art und Weise des Treffens ist
gleich wie in den vorhergehenden Jahren, auch bleibt es bei der
Uhrzeit 18.30 – 19.00 Uhr.
Der Kirchengemeinderat lädt herzlich zu diesen Begegnungen
ein.
Wer Interesse hat mitzutun, darf sich ab sofort mit seinem
Wunschtermin (bis spätestens Montag, 21. November ) bei
Heide Adams, Tel. 9957, melden.

Lebendiger Adventskalender in Oberhöfen
Wir sagen Euch an ....... So beginnen wir jedes Jahr beim
Lebendigen Adventskalender, den wir auch dieses Jahr wieder
gestalten möchten. Wir wollen Sie einladen, als Gastgeber oder
als Gast, am Lebendigen Adventskalender teilzunehmen. So
möchten wir Gelegenheit zu einer halben Stunde Besinnung und
Begegnung während der Adventszeit mit anderen Bürgerinnen
und Bürgern geben. Der Ablauf wird der gleiche sein wie die letz-
ten Jahre. Beginn 18.30 Uhr, der Abend endet pünktlich um
19.00 Uhr. Der genaue Ablauf wird am Gemeindehaus, der Bus-
haltestelle und im Kindergarten ausgehängt. Möchten Sie sich
als Gastgeber eintragen oder Näheres erfahren, rufen Sie uns
bitte an. Ulrike Längst, Tel. 828491 oder Michaela Ege, Tel.
12141. Da wir am 1. Dezember starten wollen, wäre es schön,
wenn Sie sich bei Interesse so bald wie möglich bei uns melden,
damit wir den Plan rechtzeitig veröffentlichen können.

Missio-Mitglieder-Warthausen
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate
November/Dezember liegen hinten in der Kirche zum Mitneh-
men auf.
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Kath. Kirchengemeinde Warthausen
Das Pfarrbüro ist in den Herbstferien (31. Oktober - 04.
November) jeweils nur von 10.00-11.00 Uhr geöffnet.



Lara Kraft – oder
Wer ist die Schönste im www.
Der „Theaternachwuchs“ des Dorfthea-
ters Birkenhard e.V. spielt 
am 28./29. Oktober 2011 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus in Birkenhard eine
etwas andere Version von Schneewitt-
chen. 
Spieldauer ist ca. 1 Std. Der Eintritt
beträgt 3,-- EUR. Ab 18.30 Uhr ist die Abendkasse geöffnet. 
Auch an diesem Wochenende laden die Nachwuchsspieler Jung
und Alt zu einem unterhaltsamen Abend ein und freuen sich auf
Ihr Kommen.
„Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gemeindehaus
liegt so nah“

-Voranzeige-
Anlässlich seines 20-jährigen Bestehen hat das Dorftheater
Birkenhard in diesem Jahr die „Amateurbühne Laupheim“
eingeladen, um mit allen kleinen und großen Theaterfreunden,
diesen Anlass zu feiern.
Zur Aufführung kommt das Märchen:

„Der Gestiefelte Kater“
12. November 2011, ab 15.00 Uhr
Turn- und Festhalle Warthausen

Saalöffnung ist um 14.30 Uhr. Kaffee und Kuchen, sowie kleine
Leckereien stehen bereit!
Der Kartenvorverkauf beginnt am 02. November 2011 beim
„Sopo“ (Post Warthausen) zu den normalen Öffnungszeiten. Der
Eintritt beträgt 4,00 €uro.
Auf einen märchenhaften Theaternachmittag und viele lachende
Kinderaugen freut sich jetzt schon 
Ihr Dorftheater Birkenhard.

Adventsbasar und Bitte um Grüngutspenden
Voranzeige 
Die Kita St. Elisabeth organisiert auch in diesem Jahr wieder den
traditionellen Adventsbasar im Heggelinhaus. Dieser findet statt
am Sa, 19. November 2011 und am So, 20. November 2011. 
Zum Gestalten der Kränze und Gestecke benötigen wir wieder
viel Tanne, Thuja und Buchs. Sollten Sie gerade entsprechende
Gehölze in Ihrem Garten verschneiden wollen, dann spenden
Sie uns doch bitte das Grünzeug. Wir benötigen es frisch
geschnitten bis zum 13. November 2011. Gerne organisieren wir
einen Abholservice. Es wäre nett wenn Sie sich unter BC-
829584 (Nickolaus) oder bei der Kita-Leitung melden würden. 
Der Erlös des Basars kommt wie immer vollständig der Kita zu
Gute.

Am kommenden Montag, den 31. Oktober 2011 findet unser
nächster Monatstreff statt. Dieses Mal treffen wir uns um 20.00
Uhr bei Gabriel Schrack.
An dieser Stelle bedanken wir uns noch bei den über 60 kleinen
und großen Rübengeistschnitzern, sowie bei allen unseren
fleißigen Helfern, die unsere 3. Rübengeister-Herstellaktion wie-
der zu einem klasse Erfolg werden ließen.
Bilder gibt es auf unserer schönen Internetseite 
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de

Die nächsten Proben sind am Donnerstag, 03. November um
20.00 Uhr und Samstag, 05. November um 13.30 Uhr.

Seniorenstammtisch: Herzliche Einladung an alle Mitglieder und
Freunde des Schützenvereins zum Seniorenstammtisch im
Schützenhaus zur gewohnten Zeit immer am 1. Dienstag im
Monat.

Freitag, 04. November 2011 RWK Luftgewehr 2. Mannschaft
gegen Oberstetten in Birkenhard Beginn 20.00 Uhr Kreisoberliga

Sonntag, 06. November 2011 RWK Luftgewehr 1. Mannschaft
gegen Friedrichshafen u. Machtolsheim Bezirksliga

Sonntag, 06. November 2011 RWK Sportpistole 1. Mannschaft
gegen Ringschnait

Sonntag, 06. November 2011 RWK Sportpistole 2. Mannschaft
gegen Bad Schussenried

Voranzeige: Sa. 05. November 2011 Herzliche Einladung an alle
Jugendliche der Gemeinde zum Jugend-Aktiv Wochenende.
Eine gute Gelegenheit mal in den Schießsport reinzuschnuppern.

Aktion tätiger Umweltschutz
- Voranzeige
Wir pflegen in diesem Rahmen das Biotop in Herrlishöfen
Termin 5. November
Näheres siehe nächstes Mitteilungsblatt

Jugendfußball 
D2-Junioren Samstag 29. Oktober 2011
Heimspiel gegen die SG Mettenberg
Spielbeginn: 11.30 Uhr
Treffpunkt: 10.30 Uhr Sportplatz Warthausen

D I -Junioren Samstag 29. Oktober 2011
Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach
Spielbeginn: 12.45 Uhr
Treffpunkt: 11.45 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 29. Oktober 2011
Auswärtsspiel beim TSV Ummendorf
Spielbeginn: 14.00 Uhr
Treffpunkt: 13.00 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Samstag 29. Oktober 2011
Auswärtsspiel bei der SGM Mittelbiberach
Spielbeginn: 15.30 Uhr  in Stafflangen
Treffpunkt: 14.30 Uhr Sportplatz Warthausen    
Mittwoch 02. November 11
Pokalspiel gegen die SGM Gutenzell in Warthausen
Spielbeginn: 18.00 Uhr 
Treffpunkt: 17.00 Uhr Sportplatz Warthausen

A-Junioren Samstag 29. Oktober 2011
Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach
Spielbeginn: 15.30 Uhr
Treffpunkt: 14.15 Uhr Sportplatz Warthausen
Spielort: Schemmerhofen
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Dorftheater Birkenhard

Kita St. Elisabeth

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Musikverein Warthausen

Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.

Schwäbischer Albverein 

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



D-Juniorinnen Samstag 29. Oktober 2011
Heimspiel gegen den SV Schemmerhofen
Spielbeginn: 14.15 Uhr
Treffpunkt: 13.15 Sportplatz Warthausen

B-Juniorinnen Samstag 29. Oktober 2011
Heimspiel gegen die Spfr. Schwendi
Spielbeginn: 15.30 Uhr 
Treffpunkt: 14.30 Uhr Sportplatz Warthausen

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 29. Oktober 2011, 17.00 Uhr, Aus-
wärtsspiel SV Reinstetten – SVB. Am Dienstag, 01. November
2011, 14.30 Uhr, Heimspiel SVB – FV RW Weiler.
2. Mannschaft (SGM Birkenhard/Aßmannshardt): Am Sonntag,
30. Oktober 2011, 15.00 Uhr, SGM – SC Schönebürg. Spielort
Aßmannshardt.

Tischtennis
Samstag 29. Oktober 2011, ab 15.30 Uhr, SV Birkenhard II - TG
Biberach III.
Herzliche Einladung an alle Tischtennisfans unsere Mannschaft
anzufeuern!

Dienstag 01. November 2011, ab 20.00 Uhr, Trainingsabend.
Donnerstag 03. November 2011, ab 19.00 Uhr, Trainingsabend.
Auch zu unseren wöchentlichen Trainingsabenden laden wir
Trainingssuchende aller Spielstärken herzlich ein.

Herrenfußball:
Am Sonntag, 30. Oktober  Heimspiel gegen den SV Baustetten.
Letzter gegen Erster - die Rollen sind klar verteilt. Aber im Fuß-
ball ist vieles möglich. Vielleicht am Sonntag in Warthausen???
Spielbeginn 2. Mannschaft: 13.15 Uhr, Spielbeginn 1. Mann-
schaft: 15.00 Uhr.

Frauenfußball:
Am Samstag, 29. Oktober  Heimspiel gegen die SGM Bella-
mont/Rot II. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr. Nach dem spielfreien
Wochenende wollen die Frauen ihren Aufwärtstrend fortsetzen
und hoffen dabei auf zahlreiche Unterstützung. 

Bestellung Trainingsanzüge/Tauschbörse Trainingsklei-
dung
Wie bereits angekündigt, können am Samstag, 29. Oktober  wie-
der Trainingsanzüge bestellt werden. Zeitraum: 12.00 Uhr bis
15.00 Uhr im Vereinsheim Warthausen. Es sind von allen
Größen Muster da, die anprobiert werden können. Bestellung
erfolgt nur bei Barzahlung. Kosten:
Erwachsenengrößen (S, M, L, XL, XXL): 50,- pro Anzug
Kindergrößen (104 bis 164): 40,- pro Anzug
Es besteht auch die Möglichkeit, eine zweite zusätzliche Hose
zu bestellen. Kosten:
Erwachsenengrößen: 25,- pro Hose
Kindergrößen: 20,- pro Hose

In diesem Jahr bieten wir auch an, nicht mehr benötigte Trai-
ningskleidung (Trainingsanzüge und Fußballschuhe) zu verkau-
fen bzw. zu verschenken. Bitte hierzu die zu verkaufenden Arti-
kel möglichst frühzeitig (ab 12.00 Uhr) ins Vereinsheim bringen
und den Verkaufspreis mitteilen. Je nach dem, ob der Artikel
dann verkauft/verschenkt wurde, kann ab 15.00 Uhr der Erlös
oder eben der Artikel wieder abgeholt werden. 

Jedermannsport
Am 31. Oktober ist kein Fußball!
Wir spielen noch bis 7. November (letzter Termin im Freien) Fuß-
ball auf dem alten Sportplatz des TSV. 
Ab dem 14. November  treffen wir uns wieder, wie gewohnt,
Montag um 20.00 in der Turnhalle der Grundschule Warthausen.

Tischtennisabteilung 
Am diesem Wochenende finden folgende Punktspiele statt:
28. Oktober 2011, 19.30 Uhr TSV Rot an der Rot – Jungen I 

(Abfahrt 18.45 am Rathaus),
29. Oktober 2011, 10.00 Uhr Jungen IV – SV Rißegg III

15.30 Uhr, Herren IV – SV Rißegg III,
19.00 Uhr, Herren I – TTC Ebingen I
19.00 Uhr Herren III – SV Oberessendorf.

Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Heute, Freitag, 28. Oktober 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Achtung Jahrgang 1934/35 und alle Teilnehmer des Ausflu-
ges nach Bad Wimpfen.
Am Mittwoch, den 30. November 2011 haben wir ein Treffen im
Vereinsheim der Gartenfreunde mit Kaffee und Kuchen ab 15.00
Uhr und ab 18.00 Uhr ein Spanferkelessen mit Ehepartner
geplant. Anmeldung dringend erforderlich bis spätestens 25.
November mit Angabe des Namens und der Personenzahl unter
Telefon 07351/73961, Beate Epp oder Telefon 07351/168622,
Jakob Lang.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. Dafür suche ich noch 2
Kuchenspender. Wer einen Kuchen mitbringen möchte, sollte
dies bei der Anmeldung mitteilen.

Unser nächster Ausflug findet am
Donnerstag, den 17. November 2011

statt. Wir treffen uns um 10.15 Uhr am Parkplatz beim Café
Schloßblick, bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Men-
gen. Unser Programm sieht folgendes vor:
* Um 11.00 Uhr Firmenbesichtigung bei der Fa. HEPP - Nah-
rungsmittel, Kosmetik, Haushaltspflege mit Vortrag über
schmackhaftes und gesundes Essen. Anschließend Mittagessen
zum symbolischen Preis von € 2,--, Danach haben wir Zeit für
einen Verdauungsspaziergang durch die schöne Altstadt von
Mengen.

* Um ca. 14.30 Uhr Fahrt nach Ennetach, wo wir das Römer-
Museum besuchen und eine 1-stündige Führung genießen wer-
den.
Das Museums-Café DOMUS lädt anschließend zu einer "Ver-
schnaufpause" ein.

* Gegen ca. 16.30 Uhr Rückfahrt nach Warthausen, wo wir im
Gasthof "Zum wack'ren Schwaben" beim gemütlichen Beisam-
mensein den Tag ausklingen lassen.
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Jahrgang 1934 und 1935
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Aus logistischen Gründen ist eine rechtzeitige Anmeldung bis
spätestens Dienstag, den 8. November 2011 bei Paula, Tel.
828071 erforderlich. Danke. Natürlich sind wie immer die Part-
ner/-innen recht herzlich willkommen.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Vorträge und Seminare

Vierteiliges Seminar: „Rentenkurs für Einsteiger“ 
am 09. November 2011 in Ulm
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die
wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Ulm der Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg in seinen kosten-
losen Vorträgen und Seminaren. 
In Ulm informiert die Rentenversicherung am 09. November
2011 um 16.30 Uhr in einem vierteiligen Seminar „Rentenkurs
für Einsteiger“ allgemein verständlich über Ansprüche, Leistun-
gen und Begriffe des Rentenrechts. 
Die vier Veranstaltungen finden im Regionalzentrum Ulm,
Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt und dauern
etwa zwei Stunden, um Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0731 920410,
oder per Fax 0731 92041-193
oder per E-Mail unter regio.ul@drv-bw.de wird gebeten. 

DRV Baden-Württemberg informiert bei der Handwerkskammer
Ulm
Rentenversicherung hilft beim Altersvorsorge-Check
An kleinere und mittlere Handwerksbetriebe und Unternehmen
wendet sich eine Info-Veranstaltung zum Thema Altersvorsorge,
zu der die Handwerkskammer Ulm und das Servicezentrum für
Altersvorsorge der Deutschen Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg einladen. Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 17. November 2011 von 16.00 bis 18.00 Uhr im Götz-
Kottmann-Saal der Handwerkskammer Ulm, Olgastr. 72 statt.
Auch und gerade kleine und mittelständische Unternehmen kön-
nen ihren Beschäftigten Möglichkeiten einer ausreichend und indi-
viduell passenden Altersvorsorge aufzeigen. Im Servicezentrum
für Altersvorsorge Ulm vermitteln Experten der DRV, was Arbeit-
nehmer zur Altersvorsorge wissen sollten. Sie analysieren, ob und
inwieweit neben der gesetzlichen Rente betriebliche und private
zusätzliche Altersvorsorge notwendig und sinnvoll ist. Die Bera-
tung und Information ist anbieterunabhängig und kostenlos. Die
Fachleute der DRV dürfen und wollen keine Versicherung verkau-
fen. Genau darin liegt der große Vorteil dieser Experten-Beratung.
Der Geschäftsführer der Handwerkskammer Ulm, Rolf Schäfer,
wird die Veranstaltung am 17. November eröffnen. Über Mög-
lichkeiten der betrieblichen und zusätzlichen Altersvorsorge
informieren die Renten-Expertinnen Jutta Jopke-Schwärzle und
Anke Hillmann-Richter von der DRV in Ulm. Daneben gibt es
auch Informationen über die Jungendinitiative der DRV, den
„Rentenblicker“. Dieser richtet sich an Schülerinnen und Schüler
sowie an Berufsstarter im Alter zwischen 16 und 25.
Dass neben der gesetzlichen Rente künftig eine zusätzliche
Altersvorsorge notwendig ist, wissen viele Menschen. Zu oft
bleibt es allerdings beim Vorsatz, rechtzeitig dafür etwas zu tun.
Mit ihren Servicezentren für Altersvorsorge setzt die DRV
Baden-Württemberg landesweit eine Empfehlung des Landes-
beirats „Pro Sicherheit im Alter“, kurz PROSA, um. Dabei ver-
mitteln Fachleute der Rentenversicherung den Menschen im
Land in individuellen Einzelgesprächen das notwendige Wissen
zum Aufbau einer zusätzlichen Altersvorsorge. Denn die richtige
Vorsorgestrategie ist abhängig von Alter, Einkommen, Familien-
stand und der persönlichen Sicherheitsorientierung.
Weitere Informationen und regionale Ansprechpartner unter
www.prosa-bw.de.

Schmerzen – behandeln und lindern
Beim Treffen des Gesprächskreises für pflegende Angehörige
am Donnerstag, 03. November 11 von 14.00 – 16.00 Uhr im
Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach geht es um
Schmerzen – behandeln und lindern.
Alte und pflegebedürftige Menschen leiden oft auch unter
Schmerzen. Pflegende Angehörige fühlen sich dann manchmal
hilflos.
Frau Heike Hess, Spezialisierte Ambulante Palliativ Versorgung
(SAPV) kennt sich mit dem Thema Schmerzen aus. Sie erklärt,
wie Schmerzen erkannt und unterschieden werden können, wie
Medikamente einzunehmen sind, welche nichtmedikamentöse
Möglichkeiten es gibt. Außerdem stellt sie auch den SAPV vor.
Fragen können gestellt werden.
Nähere Informationen bei: Caritas Biberach, Ursula Fietze, Tel.
0 73 51/50 05-123 oder Diakonie Biberach, Karl-Heinrich Gils,
Tel. 0 73 51/15 02-50.

Die 33. Biberacher
Filmfestspiele werfen Ihre
Schatten voraus
Die fünf Veranstaltungen in der
Biberacher Stadthalle sind bereits
in den Vorverkauf gegangen. 

Das ist zum Einen die Eröffnungsfeier mit dem Film "Einer wie
Bruno" am Mittwoch, 2. November, 18.00 Uhr. Begleiten Sie die
13-jährige Radost und ihren geistig behinderten Vater auf der
Suche nach Normalität. 
Am Donnerstag, 3. November, um 19.30 Uhr, feiert der Spielfilm
"Unter Nachbarn" von Stephan Rick seine Baden-Württemberg-
Premiere. Ein spannender Thriller rund um die tragische
Geschichte einer ungleichen Freundschaft.
Echte "Lindenstraße"-Fans dürfen sich die lange "Lindenstraße"-
Nacht am Freitag, 4. November nicht entgehen lassen. Von
18.30 bis 8.00 Uhr am nächsten Morgen gibt es 25 Folgen aus
mehr als 25 Jahren der Kultserie zu sehen.
Eine weitere Baden-Württemberg-Premiere steht am Samstag,
5. November um 19.30 Uhr auf dem Programm. Im Dokumen-
tarfilm "Wader, Wecker, Vaterland" porträtiert Regisseur Rudi
Gaul die beiden prägendsten Liedermacher der 68er Bewegung,
die gegensätzlicher nicht sein könnten: Hannes Wader und Kon-
stantin Wecker.
Abschließender Höhepunkt der Biberacher Filmfestspiele ist wie
in jedem Jahr die glamouröse Gala. Prominente und Kinoliebha-
ber kommen nochmal zusammen, wenn am 6. November, um 19
Uhr, die diesjährigen Preisträger ausgezeichnet werden.
Für all diese Veranstaltungen bekommen Sie Tickets beim Kar-
tenservice der Stadthalle Biberach, Theaterstraße 6, (Öffnungs-
zeiten: Dienstag – Freitag 15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch und
Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr) oder im Internet unter www.kar-
tenservice-biberach.de
Der Kartenvorverkauf für die Festivalfilme, die im "SternenPa-
last" gezeigt werden, beginnt am 29. Oktober um 9.00 Uhr. Ab
Sonntag, 30. Oktober, sind die Kinokarten zu den regulären Öff-
nungszeiten, von 13.30 – 21.00 Uhr, erhältlich.
Mit Beginn des Vorverkaufs (29. Oktober , 9.00 Uhr) können
auswärtige Besucher unter 07351 1997302 während der Öff-
nungszeiten Karten im »SternenPalast« reservieren. Am 29.
Oktober  ab 12.00 Uhr können Karten auch online über
www.sternenpalast.de reserviert werden. Diese müssen spätes-
tens eine Stunde vor Vorstellungsbeginn an den Kinokassen
abgeholt werden.

Landratsamt Biberach
Landesprogramm STÄRKE - Plus
Neuer Elternkurs zum Thema Pubertät in
Ochsenhausen
Am 9. November startet wieder ein kostenloses
Angebot für Familien im Rahmen des Landespro-
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gramms STÄRKE. An drei Abenden wird das große Thema
Pubertät behandelt. Dabei geht es um Fragen wie: Was passiert
in der Pubertät? Wie und wo äußert sich Pubertät? Wie gehe ich
mit meinem pubertierenden Kind am besten um, welche hilfrei-
chen Beispiele gibt es? Gerne werden auch konkrete Fragen der
Teilnehmer aufgegriffen. Dabei werden außer im Vortrag auch in
Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme, die im
Zusammenhang mit der Pubertät entstehen, gesucht. 
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich,
dass im Anschluss an die Kurse bis zu fünf persönliche
Gespräche stattfinden können.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen
Gruppen mit drei bis maximal acht Teilnehmern oder Paaren in
Ochsenhausen statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm
STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Termine
Der Kurs findet mittwochs am 9., 16. und 23. November 2011 in
der Außenstelle des Jugendamtes in Ochsenhausen statt. Die
Kurszeiten sind jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr.
Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer
unter der Telefon-nummer 07351 52 6775.

Landkreisweite frühe Singförderung 
Offenes Singen im Landratsamt
Singende Kinder entwickeln sich besser, sie sind gesünder und
schulfähiger, so die Beobachtung der Schulärzte im Landkreis
Biberach. Nicht umsonst fasst Hirnforscher Professor Gerald
Hüther die neuesten Forschungsergebnisse so zusammen: „Sin-
gen ist Kraftfutter für Kinderhirne“. Damit auch Eltern, Erziehe-
rinnen und alle, die gerne singen, die Lieder kennen lernen kön-
nen, lädt das Kreisgesundheitsamt am Freitag, 4. November, zu
einem offenen Singen ins Landratsamt ein.
Das offene Eltern-Kind-Singen findet von 15.00 bis 16.00 Uhr im
Landratsamt Biberach, unter der Leitung von Akademiedirektor
Dr. Klaus K. Weigele und Akademiedozentin Evelin Kramer,
statt.
Der Workshop für Erzieherinnen zu „Singen ist KINDERLEICHT“
ist am Freitag, 4. November, 14.00 bis 15.00 Uhr, im Landrats -
amt Biberach. Die Leitung übernimmt Akademiedozentin Evelin
Kramer.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Christina Prijono vom
Kreisgesundheitsamt Biberach unter der Telefonnummer
(07351) 52-6165.
Hintergrund
Um gesunde Entwicklung durch das Singen zu fördern, stellten
Akademiedirektor Dr. Klaus K. Weigele und Dozentin Evelin Kra-
mer von der Landesakademie für die musizierende Jugend in
Ochsenhausen ein Liederbüchlein mit 20 einfachen Kinderlie-
dern zusammen. Jedes Kleinkind im Landkreis Biberach erhält
bei Kindergartenaufnahme das fröhliche Büchlein und darf die
20 Lieder kennen lernen.
Die Erzieherinnen werden in 15 Singzirkeln von Multiplikatoren
vor Ort unterstützt. Als Multiplikatoren konnten professionelle
Musiker der Musikschulen, Kirchenmusiker und Chorleiter
gewonnen werden. Eine erste Evaluation zeigt, dass die Zeit des
täglichen Singens in vielen Einrichtungen bereits auf durch-
schnittlich eine halbe Stunde angestiegen ist.

Das Landratsamt Biberach informiert
9. Gesundheitswochen im Landkreis Biberach 
vom 4. bis 23. November 
Bereits zum neunten Mal finden vom 4. bis 23. November im
Landkreis Biberach die Gesundheitswochen statt. Sie sollen
wieder Impulse geben, im Alltag gesund zu leben. Ein gesunder
Lebensstil lohnt sich: täglich Bewegung und fünf Mal täglich
Obst und Gemüse senken das Risiko für Wohlstandserkrankun-
gen deutlich.
Junge Familien und Erzieherinnen sollten den Freitag, 4.
November, nicht versäumen, der dem Thema „Gesunde Ent-
wicklung fördern durch Singen“ gewidmet ist. Dr. Klaus K. Wei-

gele, Akademiedirektor der Landesakademie für die musizieren-
de Jugend in Ochsenhausen und Akademiedozentin Evelin Kra-
mer werden die frühe Singförderung im Landkreis Biberach in
einem offenen Eltern-Kind-Singen vorstellen. Jedes Kleinkind im
Landkreis Biberach darf die zwanzig einfachen, meist bekann-
ten, Kinderlieder des KINDERLEICHT-Büchleins im Kindergar-
ten kennen lernen.
Ärzte des Landkreises referieren während diesen Gesundheits-
wochen wieder zu aktuellen Gesundheitsthemen. Am Mittwoch,
16. November, präsentiert sich die Kreisklinik Biberach mit Infor-
mationen rund um Gesundheit und Diabetesprävention am Mar-
tinimarkt im Rathaus Biberach.
Familiengesundheitstag
Im Mittelpunkt der Gesundheitswochen steht die Gesundheits-
förderung in den Familien. Viele Anregungen dazu - Kinder wer-
den zu Gesundheitsbotschaftern - gibt es am Familiengesund-
heitstag am Samstag, 19. November im Landratsamt, den Land-
rat Dr. Heiko Schmid um 13.30 Uhr eröffnet. Im Wettbewerb
„Gesundheit macht Schule“ haben Schülerinnen und Schüler
des Landkreises ideenreiche Projekte erarbeitet. Sie werden
ihre Botschaften präsentieren und um die Stimmen der Besu-
cher kämpfen. Die Besucher bekommen die Gelegenheit, ihrem
Lieblingsprojekt eine Stimme zu geben. Für die Schülerinnen
und Schüler gibt es attraktive Geld- und Sachpreise zu erringen.
Das Programm der Gesundheitswochen ist in einem Flyer
zusammengestellt. Dieser Flyer ist auf der Homepage des Land-
ratsamtes eingestellt (www.biberach.de).
Nähere Informationen erhalten Sie bei Christina Prijono vom
Kreisgesundheitsamt Biberach unter der Telefonnummer (07351)
52-6165 oder per E-Mail an christina.prijono@biberach.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Von Äpfeln und Bauern – Sonderführung und Nachmittags-
unterhaltung im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 30. Oktober, erwartet die Besucher um 11.00 Uhr
eine lohnenswerte Führung durch die große Obstsortenausstel-
lung und um 15 Uhr ein vergnüglicher Nachmittag mit Jürgen
Hohl und der Otterswanger Stubenmusik.
Herbstlich bunt und apfelfrisch geht es um 11.00 Uhr mit der
Führung durch die große Obstsortenausstellung los. Diplom-
Gartenbauingenieur Alexander Ego von der Kreisberatungsstel-
le für Garten- und Obstbau gibt den Besuchern lohnende Hin-
tergrundinformationen zu den über 300 Apfel- und Birnensorten
an die Hand, die in der Ziegelhütte des Museumsdorfes präsen-
tiert werden. Fragen sind erwünscht.
„Was Baura friher gessa ond trunka hond“, davon weiß Jürgen
Hohl auf ganz besonders humorvolle und sachkundige Weise zu
berichten. Um 15 Uhr gibt der weithin bekannte Experte für ober-
schwäbische Volkskultur den schlauen Bauern und unterrichtet
das Publikum über die Essgewohnheiten der Bauern und des
Adels von anno dazumal. Begleitet wird die spannende Kurzweil
von der Otterswanger Stubenmusik mit Haus- und Klostermusik
des ausgehenden 18. Jahrhunderts. 
Feines aus dem Backhäusle zaubert an diesem Tag der Muse-
umsbäcker während die Kürnbacher Vesperstube mit guten
oberschwäbischen Gerichten auf die Besucher wartet. 

SRH FernHochschule Riedlingen: 
Infoveranstaltung am 8. November 2011
Die SRH FernHochschule Riedlingen infor-
miert am Dienstag, 8. November 2011, um

18.00 Uhr in ihrem Verwaltungsgebäude in Riedlingen, Lange
Straße 19, über ihre  berufs- oder ausbildungsbegleitenden Stu-
dienangebote. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Das Studienangebot der Hochschule umfasst die Bachelor-Stu-
diengänge Betriebswirtschaft, Gesundheits- und Sozialmanage-
ment, Wirtschaftspsychologie, Lebensmittelmanagement und –
technologie sowie die Master-Studiengänge Business Adminis-
tration, Health Care Management und Wirtschaftspsychologie,
Leadership und Management. 
Auskunft: Tel.: 07371 – 9315 – 0 oder www.fh-riedlingen.de
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Verband Katholisches Landvolk e.V.
Tagung für Eltern
am Freitag, 18. November 2011, 19.30 Uhr in
Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule
Kostenbeitrag: 5,00 €
Referent: Günther Bayer, Realschullehrer
Er spricht zum Thema:

„Stress im Erziehungsalltag“
Wer kennt sie nicht, die Stress-Situationen im Erziehungsalltag?
Das Zusammenleben in der Familie kann uns immer wieder rich-
tig Stress machen. Kaum jemand ist davon verschont. Es sind
aber nicht nur das Zusammenleben in der Familie, die Kinder
oder der Partner, die uns Stress machen. Stress machen wir uns
häufig selbst. Wie Stress entsteht und wie wir es schaffen kön-
nen, weniger davon in Erziehung und Partnerschaft zu erleben,
ist Thema der Elternfortbildungen.
Alle interessierten Eltern und Pädagogen laden wir ganz herzlich
ein.

Neuauflage Ratgeber Baufinanzierung 
Solider Baustein für die eigene Immobilie 
In den eigenen vier Wänden wohnen ist für viele Menschen ein
wichtiges Lebensziel und eine beliebte Form der Altersvorsorge.
Doch wer sich auf die Beratung von Bausparkassen, Kreditinsti-
tuten und anderen Finanzdienstleistern verlässt, setzt schlimm-
sten Falls seine finanzielle Existenz aufs Spiel.
Wie eine Baufinanzierung sicher aufgebaut und günstig abge-
schlossen werden kann, erklärt unser aktualisierter Ratgeber
„Die Baufinanzierung – Der beste Weg zu Haus oder Eigen-
tumswohnung.“ Gut nachvollziehbar erfahren künftige Eigen-
heimbesitzer bzw. Bauherren auf rund 180 Seiten, wie sie zuver-
lässig ihre finanzielle Belastbarkeit ermitteln können, welche
Finanzierungsmöglichkeiten es gibt und wie sie mit Hilfe eines
Angebotsvergleichs möglicherweise viele tausend Euro bei der
Finanzierung einsparen können.
Detaillierte Erläuterungen zu KfW-Fördermitteln und Wohn-Rie-
ster-Ansprüchen sowie anschauliche Beispielrechnungen, Pra-
xis-Tipps und nützliche Checklisten runden das Buch ab.
Der Ratgeber kostet 14,90 Euro und kann per E-Mail (broschue-
ren@vz-bw.de oder über unseren Internetshop bestellt werden:
www.vz-bw.de/ratgeber 

Federseemuseum Bad Buchau 
Sonderausstellung „GLAUBENSSACHEN – Kult und Kunst der
Bronzezeit“ (bis 1. November 2011)
30. Oktober (So) 15 Uhr: SONNENFÄNGER – als die Zeit ver-
loren ging“. Ein archäologisches Schauspiel mit Kindern und
Jugendlichen, begleitend zur Sonderausstellung „GLAUBENSSA-
CHEN“.
14 Uhr: Rundgang durch die Sonderausstellung mit zahlreichen
Hintergrundinformationen zum ArchäoTheater.
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Knochenwerkstatt.

1. November (Di, Allerheiligen): Finissage der Sonderaus-
stellung „GLAUBENSSACHEN – Kult und Kunst der Bronzezeit“.
Mit Führungen durch die Ausstellung und Bildvorträgen zum Kult
in der Bronzezeit am Federsee und in Europa. Dabei wird
anhand neuer Originalfunde Religion und Ritus, aber auch das
hohe astronomische und mathematische Wissen der bronzezeit-
lichen Menschen intensiv beleuchtet.
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Herstellen von Kultfiguren
aus besonderen Materialien. 

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau. Bis zum 1. November täglich geöffnet
von 10.00 bis 18.00 Uhr, vom 2. Nov. bis 31. März nur sonn- und
feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr. 
Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de

Bachritterburg Kanzach
„Die Hessenritter kommen“ 
Am 29. und 30. Oktober, zur letzten
Burgbelebung dieser Saison, wird eine
Abordnung der Hessenritter, die

Living-History-Gruppe ARTEFACT nach Kanzach kommen und
zwar mit ihrem Vogt samt Berittenen und Kriegern. Als Lehens-
herr will er sich vergewissern, ob alles zum Besten bestellt ist.
Auf der Burg wird alles für eine festliche Tafel vorbereitet,
während die Pferde zur Jagd und zum Turnier vorbereitet und
gesattelt werden. Die Damen nutzen die Zeit, sich bei allerlei
Handarbeiten zu unterhalten; die Waffenknechte werden derweil
von ihrem Sergeanten im Waffenhandwerk geübt. Je nach Wet-
terlage werden unter vielem anderen auch die Waffenfertigkeiten
der Reiter vorgeführt und manche Lanze gebrochen. 
Wie an allen Sonntag findet um 14.00 Uhr eine freie Kurzführung
durch die Burg statt. 
Im November wird die Burg nur noch sonntags von 10.00 –
16.00 Uhr geöffnet sein, Gruppen nach Voranmeldung auch
außerhalb der Öffnungszeiten. Nähere und weitere Infos unter
Tel. Nr. 07582/ 930440 oder www.bachritterburg.de.
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Grüßen Sie zu  
Weihnachten und 
Neujahr Ihre Kunden und

Geschäftsfreunde.

Bedanken Sie sich für das gute 
Miteinander im vergangenen Jahr …
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